
November 2023 Ausgabe 11/2023Jahrgang 26

  Also lautet ein Beschluß, daß der Mensch was lernen muß. -
 Nicht allein das Abc bringt den Menschen in die Höh‘;
 Nicht allein in Schreiben, Lesen übt sich ein vernünftig Wesen;
 Nicht allein in Rechnungssachen soll der Mensch sich Mühe machen,
 Sondern auch der Weisheit Lehren muß man mit Vergnügen hören...
 Wilhem Busch
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Sa. 11.11. Natur- u. Gesundheitsmesse 
So. 12.11. „Wohnen&Leben“, 10:00 - 18:00 Uhr 
  Bei Seelos, Augsburger Str. 20 (siehe   
  Artikel)
  
Fr. 01.12. Adventskalender Dorfplatz
  17:00-19:00 Uhr, Eröffnung des 1. Fen- 
  sterbildes mit Musik und Getränken

Sa. 02.12. Fahrt zum Weihnachtsmarkt mit dem   
  Frauenverein nach Ochsenhausen,   
  siehe Aushang

i Tourist Information

Gästeehrung

Zum 10. Mal verbrachte  die Familie Greiser (Foto) 
ihren Urlaub bei der Familie Schimbera. Zu diesem Anlass 
durften wir uns ganz herzlich für die Treue zu unserem 
Urlaubsort mit einem kleinen Geschenk und einer Urkunde 
bedanken.

Ursula Jörg

Arbeitskreis Klima

Bericht über die Sitzung am 11.10.2023 

Im Rückblick auf wichtige Ereignisse in den letzten 
Wochen ist unbedingt die Bestätigung des Niederländer 
Christdemokraten Wopke Hoekstra als EU-Klimakom-
missar zu erwähnen. Um Hoekstra hatte es unter Parla-
mentariern eine längere Debatte gegeben. Kritiker hatten 
den Christdemokraten vor allem wegen seiner beruflichen 
Vergangenheit, unter anderem beim Öl-Konzern Shell, 
in die Mangel genommen. Nachdem er aber schriftlich 
zugesichert hatte, dass er sich dafür einsetzen werde, 
dass die EU bis 2040 90% des CO2-Ausstoßes vermeidet 
oder ausgleichen muss, außerdem eine Steuer auf 
Kerosin erhoben und Subventionen von fossilen Brenn-
stoffen wie Kohle, Öl und Gas abgeschafft werden, waren 
die Parlamentarier bereit, ihm einen Vertrauensvorschuss 
zu gewähren. Noch im Jahr 2023 bei der Weltklimakon-
ferenz in Dubai wird er schon beweisen können, welche 
Rolle die EU einnimmt und ob die Versprechungen (vor 
seiner Wahl) mit den Taten übereinstimmen.  

Die aufregende Wahlkampfzeit in diesem Jahr ist zu 
Ende und wir können und sollten nun davon ausgehen, 
dass die Sachthemen nun wieder mit mehr Ehrlichkeit und 
konstruktiv in das Blickfeld gerückt werden.  

Aus dem Rathaus

Zurückschneiden von Sträuchern, Hecken 
und Ästen

Bei einer Überprüfung der Gemeindestraßen und 
Gehsteige wurde festgestellt, dass die Nutzung der 
Gehsteige und Fahrbahnränder, sowie der gemeind-
liche Winterdienst teilweise nur erschwert möglich ist, da 
Bäume bzw. Sträucher in den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinwachsen. Daher werden alle Grundstückseigen-
tümer aufgefordert, die Gehsteige bzw. Gemeindestraßen 
zu überprüfen und gegebenenfalls die überragenden 
Äste und Hecken bis zur Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden. Dies betrifft auch die Verkehrsschilder und 
Hydranten, die zum Teil durch den Bewuchs nicht mehr 
sichtbar bzw. frei zugängig sind.

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, 
dass bei Nichtbeachtung dieser Verpflichtung eine, für den 
Grundstückseigentümer kostenpflichtige Ersatzvornahme 
durch die Gemeinde erfolgen kann.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gemeinde Roßhaupten

Rentensprechtage in Füssen

Der Rentensprechtag für alle interessierten Versicherten 
findet bekanntermaßen einmal wöchentlich im Gesund-
heitszentrum (Ärztehaus) des ehemaligen Landratsamtes 
in der Augsburger Str. 15 in Füssen statt. Ein Beratungs-
gespräch ist nur nach vorheriger telefonischer Terminver-
einbarung möglich.
Die Telefonnummer zur Kontaktaufnahme hat sich 
geändert! Ab sofort bitte unter der neuen Telefonnummer 
Tel.: 0800 1000 480 21 einen Besuchstermin vereinbaren.

Susanne Asbeck

 

Termine / Veranstaltungen

Sa. 04.11. Altpapiersammlung
  8:00 Uhr, Papier gebündelt bereit stellen

Mo. 06.11. Blutspenden
  16:30 - 20:30:00 Uhr, Mittelschule  
  siehe Artikel

Mi. 08.11. Gehirnjogging
  15:00 - 16:30Uhr, MGH-Saal

Do. 09.11. Testen Sie Ihr Gedächtnis
  11:00 - 16:00Uhr, kostenloser Scree- 
  ningtag im MGH-Saal
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Das Gebäudeenergiegesetz (GEG 2023) ist 
verabschiedet.

Für unsere Arbeit im Arbeitskreis steht nun fest, dass 
das GEG 2023, wie es bereits vor der Sommerpause im 
Bundestag eingebracht wurde, am 8.9.2023 verabschiedet 
und vom Bundesrat so gebilligt wurde. Angesichts der 
Emotionen und Verunsicherungen, die mit diesem Gesetz 
in der Bevölkerung einhergingen, muss auch die Frage 
erlaubt sein, ob es das wert war. Diese Frage ist deshalb 
von Bedeutung, weil nun im Bayerischen Landtag die 
Partei als Oppositionsführer auftritt, die in weiten Teilen 
verfassungsfeindliche Mitglieder in ihren Reihen hat, 
beim Klimawandel keinen Handlungsbedarf erkennen 
will und die Notwendigkeit von Maßnahmen bestreitet. 
Umso wichtiger ist nun, dass wir im Arbeitskreis unserer 
Verantwortung gerecht werden sachlich zu informieren, 
damit die Bürger nicht der Argumentation dieser Ratten-
fänger ausgeliefert sind. Für uns alle ist wichtig, dass der 
politische Wille bis 2045 klimaneutral zu sein, unzwei-
felhaft vorhanden ist und auch tatsächlich angestrebt 
wird. Konkret heißt das, dass bei jedem Bauantrag ab 
1.1.2024 die Heizung mit mindestens 65% aus regene-
rativer Energie betrieben werden muss. Im Bestand ist 
bei Reparaturmöglichkeit kein Heizungstausch vorge-
schrieben und wenn die Heizung kaputt ist, sind pragma-
tische Übergangslösungen vorgesehen. Mit dieser Per- 
spektive kann jeder Hausbesitzer über einen individu-
ellen Gebäudesanierungsplan nachdenken und über die 
Zukunft seiner Heizung ein Konzept erstellen. 

Die Technologieoffenheit ist ein wichtiges 
Merkmal

Mit der kommunalen Wärmeplanung ist ein weiteres 
Gesetz in Vorbereitung mit dessen Hilfe in den einzelnen 
Kommunen bestehende oder zukünftige Optionen eines 
Wärmenetzes aufgezeigt werden und gegebenenfalls den 
Anliegern einen Anschluss ermöglichen. Ob als weitere 
Alternative dann doch besser eine elektrische Wärme-
pumpe, eine Stromdirektheizung oder eine Heizung auf der 
Basis einer Solarthermieanlage in Betracht kommt, muss 
individuell nach Alter und Energiestandard des Gebäudes 
entschieden werden. Unter bestimmten Bedingungen sind 
auch sogenannte „H2-Ready“-Gasheizungen (Heizungen, 
die auf 100 Prozent Wasserstoff umrüstbar sind) möglich. 
Auch wenn im Gebäudebestand die Biomasseheizung als 
Option vorgesehen ist, sollten wir im Blick haben, dass 
das Heizen mit Holz ebenfalls nicht klimaneutral ist und 
neben Feinstaubemissionen auch CO2 und andere klima-
relevante Emissionen wie Methan verursacht. 

Die Fördermöglichkeiten für klimaneutrale 
Heizungen sind beachtlich

Der Umbau unserer Wirtschaft und der Gebäudehei-
zungen auf regenerative Energien ist naturgemäß mit 
nicht unerheblichen Kosten verbunden. Das ist auch 
dem Gesetzgeber bekannt, weshalb er auch gleichzeitig 
ein Förderkonzept für den Wechsel zu den erneuerbaren 
Energieformen beschlossen hat. Wer demzufolge ab 2024 
eine klimafreundliche Heizung einbaut, erhält deshalb 
schon 30% der Kosten als Grundförderung und bis 2028 
zusätzlich einen Geschwindigkeitsbonus von 20%, wenn 
die bestehende Heizung älter als 20 Jahre ist. Bei einem 
niedrigem Haushaltseinkommen bis 40.000€ kann ein 

weiterer Bonus gewährt werden, wenn das Haus eigen-
genutzt wird.

  

Fotos /Text: Reinhard Kleinhenz

MGH „Mitanand“

Geselliger Mittagstisch

Das Team vom MGH Mitanand wird ab November 2023 
wieder einen geselligen Mittagstisch anbieten. Voraus-
sichtlich jeden 2. Dienstag im Monat! Der erste Termin ist 
am Dienstag, 14. November 2023. Wir bitte dringend um 
Reservierung direkt im Büro, Tel.: 08367-9121421, oder 
per E-Mail: mehrgenerationenhaus@rosshaupten.de 
bis spätestens 08.11.2023

Das Team des MGH

Gehirn-Jogging

Wir trainieren unser Gedächtnis
Los geht es am

 Mittwoch, den 08. 11. 23 von 15:00 - 16:30 
und dann jeden 1. Mittwoch im Monat

 im MGH-Saal mit Regina Carbone
Teilnahme ohne Anmeldung!

Regina Carbone

Testen Sie Ihr Gedächtnis

Kommen Sie zum kostenlosen 
Screeningtag 
im Mehrgenerationenhaus 
Roßhaupten 
am 09.11.2023 von 11:00 - 16:00 
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„Viele Menschen sind verunsichert, dass mit ihrem 
Gedächtnis etwas nicht stimmen könnte. Dann ist 
es hilfreich, Klarheit und Gewissheit zu erhalten. Bei 
kognitiven Beeinträchtigungen ist es wichtig, nicht zu 
verdrängen, sondern zum Beispiel mit ärztlicher Hilfe die 
Ursachen herauszufinden. Denn es gibt Behandlungsmög-
lichkeiten, insbesondere wenn bestimmte Ursachen wie 
Bluthochdruck oder Diabetes mellitus („Zuckerkrankheit“) 
festgestellt werden“ Prof. Dr. Elmar Gräßel

Regina Carbone

MGH Benefizkonert

Foto: Helga Puchele,vorne v. l: Christopher König, Johannes 
Hitzelberger, Helene von Rechenberg, Eva-Maria Hartmann

Es gibt Abende, die einen verzaubern. Der Abend am 
Samstag, den 7. Oktober war so einer. Die „Nachtmusik“ 
des Kammerorchesters Füssen spielte das Publikum in 
ein Traumland voller Melodien von Vivaldi, Telemann, 
Donizetti, von Weber, Wagner und Humperdinck. Über 
dreißig Papiersterne erhellten den dunklen Bühnenhin-
tergrund sehr passend zur nächtlichen Musik. Unter der 
Leitung von Helene von Rechenberg zeigte jeder Einzelne 
vom Orchester mit seinem Streichinstrument (Violine, 
Viola, Cello, Kontrabass) sein bewundernswertes Können 
und Musikgespühr. Der atemberaubende Gesang von 
Sopranistin Eva-Maria Hartmann sorgte für Gänsehaut-
feeling. Erzähler Johannes Hitzelberger brachte jedes 
Musikstück durch seinen ausdrucksstarken Erzählstil mit 
temperamentvoller Stimmfärbung dem Publikum nahe. 
Das Kammerorchester war in seiner Besetzung selbst 
ein kleines Mehrgenerationenhaus; jüngere und ältere 
Musikvirtuosen ergänzten sich harmonisch im Spiel. So 
ein Zusammenspiel besteht auch im MGH Mitanand seit 
15 Jahren. Dieser Zusammenhalt wurde besonders durch 
Zweiten Bürgermeister Fridolin Linder und MGH-Vize 
Lambert Müller mit launigen Worten hervorgehoben. 
Ohne den ehrenamtlichen Einsatz vom Leitungsteam 
Anette Schweiger, Lydia Stocker und Gisela Faber und 
dem großen Helferkreis wäre das MGH nie so erfolgreich 
und vorbildlich geworden. Mit der musikalischen Zugabe 
„Guten Abend, gute Nacht“ von Brahms verabschiedete 
sich die Sopranistin Eva-Maria Hartmann und das 
Kammerorchester Füssen und begleitete so das Publikum 
mit diesem Ohrwurm in die sternenfunkelnde Nacht.

Helga Puchele

Evang. Kirchliche Nachrichten 

Termine der ev. Himmelfahrtskirche in 
Lechbruck
November

So  05.11.23 Pfr. Peter Neubert
So  12.11.23 Pfrn. Henrich-Eck
So  19.11.23 Pfrn. Henrich-Eck
So  26.11.23 Pfrn. Henrich-Eck

Am Sonntag,  26.11.2023 um 
09:30 Uhr feiern wir Ewigkeits-
sonntag mit Abendmahl und 
Harfe und Gitarre.

Wir gedenken der Toten des vergangenen Jahres. Wie 
letztes Jahr begleiten uns dabei Herbert Müller und 
Angelika Bergbauer. Jeder und Jede ist herzlich einge-
laden.

Seelsorge Hausabendmahl und Sterbebe- 
gleitung 

Wenn Sie und ihre vielleicht pflegebedürf-
tigen Angehörigen es wünschen, komme 
ich zu Ihnen nach Hause, um gemeinsam 
Hausabendmahl zu feiern. Sie dürfen mich 
auch rufen, wenn jemand im Sterben liegt 
und Sie sich Segnung und Salbung oder 
Beichte wünschen. Im vergangenen Jahr 

haben einige Familien diesen seelsorgerlichen Dienst in 
Anspruch genommen. Haben Sie keine Scheu, sich bei 
mir zu melden.

Den 1. Advent feiern wir zusammen mit Musikern des 
Musikvereins Lechbruck am 3. Dezember um 9:30 Uhr. 
Herzliche Einladung auch dazu.

Claudia Henrich-Eck
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Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft  
Roßhaupten  
Gottesdienstordnung

ST. ANDREAS ROßHAUPTEN

Mittwoch 01.11. ALLERHEILIGEN 
10:00 Glorreicher Rosenkranz 
10:30 Festgottesdienst 
13:00 Totengedenken - Seelenrosenkranz - Gräbersegnung

Donnerstag 02.11. ALLERSEELEN
17:00 Hl. Stunde - Anbetung des Herrn, anschl. Gele- 
 genheit zur stillen Anbetung
18:30 Seelenrosenkranz, Beichtgelegenheit und eucha 
 ristischer Segen
19:00 Requiem für alle Verstorbenen 
20:00-20:30 Uhr Jesusgebet um den Frieden in der 
 Ukraine, in Armenien, im nahen Osten und in der  
 Welt, 
20:45  Nachtgebet der Kirche (Komplet) und sakramen-
 taler Segen

Freitag 03.11. 
16:00 Hl. Messe entfällt!

Sonntag 05.11.  
8:15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
8:45 Pfarrgottesdienst

Dienstag 07.11.  
8:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00 Hl. Messe

Donnerstag 09.11. 
17:00 Gelegenheit zur stillen Anbetung bis 21.00 Uhr., 
20:00-20:30  Jesusgebet um den Frieden in der 
 Ukraine, in Armenien, im nahen Osten und in 
 der Welt,
20:45  Nachtgebet der Kirche (Komplet) und sakramen-
 taler Segen

Freitag 10.11.  
15:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
16:00 Hl. Messe

Samstag 11.11.
12:30 Hl. Messe mit Trauung von Philipp und Luisa  
 Schmölz
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse zum 32. Sonntag im Jahres  
 kreis

Dienstag 14.11. 
8:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00 Hl. Messe

Donnerstag 16.11.  
17:00 Gelegenheit zur stillen Anbetung bis 21.00 Uhr. 
20:00-20:30 Jesusgebet um den Frieden in der Ukraine 
  und in der Welt und sakramentaler Segen

Freitag 17.11.  
15:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
16:00 Hl. Messe

Samstag 18.11. 
14:00 Hl. Taufe von Daniel Guggemos
 
Sonntag 19.11.  
8:15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
8:45 Pfarrgottesdienst zum Volkstrauertag - gestaltet 
 von der Musikapelle - für die Veteranen- u. 
 Soldatenkammeradschaft, anschl. Gefallenen- 
 ehrung an der Kriegerkapelle

Dienstag 21.11.  
8:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00 Hl. Messe

Donnerstag 23.11.  
17:00 Gelegenheit zur stillen Anbetung bis 21.00 Uhr. 
20:00-20:30  Jesusgebet um den Frieden in der Ukraine, 
  in Armenien, im nahen Osten  und in der Welt, 
20:45  Nachtgebet der Kirche (Komplet) und sakramen-
 taler Segen

Freitag 24.11.
15:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
16:00 Hl. Messe

Sonntag 26.11.  
8:15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
8:45 Pfarrgottesdienst
14:00 Hl. Taufe von Veronika Wenzl

Dienstag 28.11. 
8:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00 Hl. Messe

Donnerstag 30.11.
17:00 Hl. Stunde - Anbetung des Herrn, anschl. 
 Gelegenheit zur stillen Anbetung bis 21.00 Uhr. 
 Jesusgebet um den Frieden in der Ukraine, in 
 Armenien, im nahen Osten und in der Welt, 
20:45 Nachtgebet der Kirche (Komplet) und sakramen-  
 taler Segen

MARIÄ SCHMERZEN SAMEISTER
Jeden Donnerstag
15:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit und um 
16:00 Uhr heilige Messe.

Marlies Köpf

Abschied vom ehemaligen Gemeindepfarrer 
Pater Jahn

 Am 29. September nahm die 
Pfarrgemeinde Roßhaupten 
in einem würdevoll gestal-
teten Requiem, umrahmt 
vom gemischten Chor und 
festlicher Orgelmusik, Ab- 
schied von Pater Jan Bloch. 
Er verstarb im Alter von 
83 Jahren Ende August in 

Kempten. Am 19. September wurde Pater Jan in Polen 
auf dem zum Kloster gehörenden Friedhof bestattet. Pater 
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Jan war von 1994 bis 2004 Pfarrer in Roßhaupten und es 
war ihm damals ein Anliegen, den historischen Pfarrhof zu 
erhalten und zu sanieren. Durch seine weltoffene, gesellige 
und aufgeschlossene Art war er bei Jung und Alt sehr 
beliebt. Viele werden seinen Humor und seine Lebens-
freude in Erinnerung behalten.  Zu Recht bezeichnete ihn 
Bischof Bertram als einen „echten Brückenbauer“. Die 
letzten Jahre vor seinem Tod wurde das Leben für den 
beliebten Seelsorger immer beschwerlicher und er war auf 
Hilfe angewiesen. 

Vorankündigung
Am 10. Dezember findet wieder das alljährliche Advent-

singen in unserer Pfarrkirche St. Andreas statt.

Anne Schwarzenbach

Ministrantentag in Kaufbeuren

Fotos: Sieber, die Ministranten/innen aus Roßhaupten

Als Festival wurde der diesjährige Ministrantentag in 
Kaufbeuren gestaltet. Geboten waren zahlreiche und 
vielseitige Workshops an denen man nach Lust und Laune 
teilnehmen konnte. Mit Bubblesoccer, Bogenschießen 
und vielen anderen Spielen waren wir den ganzen Tag 
beschäftigt.

 
Am Nachmittag durften wir an 
einem sehr kreativ gestal-
teten Gottesdienst bei son- 
nigem Wetter teilnehmen 
und gegen Abend sorgten 
verschiedene Bands, Food- 
trucks, Cocktailbar und das 
herrliche Sommerwetter für 
richtiges Festival-Feeling. 
Sogar für einen kleinen Be- 
richt über das Festival wurde 
unsere Gruppe ausgesucht, 
der dann in einem katholi-
schen Fernsehsender lief. 

Die Gruppendynamik war deutlich zu spüren, sodass 
dieser Tag eine schöne Erinnerung für uns alle war. 

Silke Sieber

Die Ministranten beim Fun-Rafting auf dem 
Lech 

Um 06:45 Uhr gings am 15.07 für uns Ministranten los zu 
unserem alljährlichen Ministrantenausflug, gemeinsam 
mit Rieden und Lechbruck. Nachdem wir beim Hummel 
Proviant geladen hatten, begann die Busfahrt nach 
Häselgehr in Tirol. Dort angekommen stärkten wir uns 
zuerst, bevor wir uns dann alle einen Neoprenanzug 
anlegten und per Transfer zur Einstiegsstelle gebracht 
wurden. Am Wasser bekamen wir eine Einweisung von 
unserem Rafting Guide. Schließlich gingen wir mit drei 
Booten aufs Wasser und paddelten los. Auf unserer Fahrt 
lernten wir sämtliche Kommandos des Raftings, so lernten 
wir auch wie wir passiv und aktiv auf dem Lech mit und 
gegen die Strömung schwimmen können. Nach zwei 
bis drei Stunden auf dem schönen Lech und durch die 
herrliche Natur kamen wir wieder an der Outdoorbasis an, 
wo wir unsere Boote wieder an Land brachten, unseren 
Anzug ablegten und von dort aus mit unserem Bus zu 
einem naheliegenden Baggersee fuhren. Dort wurden wir 
an einem wunderbar vorbereiteten Grillplatz empfangen 
und konnten uns beim Mittagessen stärken.  Am See 
durften wir dann bei herrlichen Ausblicken baden, bevor 
wir unsere Heimreise antraten und um 17 Uhr wieder in 
Roßhaupten ankamen. Wir danken unserem Herrn Pfarrer 
Schneider und allen anderen Betreuern, die diesen Tag für 
uns so schön gestaltet haben. 

Foto/Text: Silke Sieber

Dorfmuseum

Weihnachtlicher Kunsthandwerkermarkt
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Am Sonntag 3. Dezember von 10 bis 17 Uhr findet 
im Dorfmuseum endlich wieder ein Weihnachtsmarkt 
statt. Diesmal mit Unterstützung durch Anita und Frank 
Eigenbrod vom MGH. Bei Kaffee, Plätzchen, Kuchen 
und Glühwein oder alkoholfreiem Punsch lassen sich 
viele schöne Dinge entdecken: z.B. Keramik, handge-
machte Taschen, Bienenwachskerzen, gedrechselte 
Schalen, kleine Engel, verzierte Kissen, Heilkräuter-
sirups, Weihnachtsdeko aus Holz, sowie selbstgebastelte 
Weihnachtsgeschenke.

„Krippele luage“ im Pfannerhaus

Am Sonntag, 10. Dezem- 
ber von 10 bis 17 Uhr sind 
im Dorfmuseum wieder 
viele kunstvolle Krippen 
zu bewundern. Dazu gibt 
es Glühwein und alkohol-
freie Punsch. Vielen Dank 
allen Roßhauptenern die 
ihre Krippe ausstellen, 

Wolfgang Rauch für die Organisation und Anita und Frank 
Eigenbrod vom MGH für die tatkräftige Unterstützung.
Danach gehen machen wir eine kurze Winterpause. Wir 
wüschen allen eine schöne Weihnachtszeit.

 Fotos/Text: Gudrun und Walter Altmannshofer

Aquarellmalen in kleiner Gruppe

Freude beim Malen mit Heidemarie Scherbaum im 
Pfannerhaus. Wir malen Bilder aus der Natur. Unsere 
Motive sind Bäume, Berge, Wasser und Blumen. Dieser 
Kurs ist auch für Anfänger geeignet. 

Material:
Aquarellblock mind. 275g, Format 24x32cm 
(In Pfronten in der Buchhandlung/Schreibwaren Karin 
Ortner erhältlich) Gute Aquarellpinsel Größe 8 und 16, 
ansonsten freie Auswahl. Flachpinsel weich (Breite 3 
cm, aus dem Baumarkt) oder weicher Schwamm zum 
Befeuchten des Papiers. Aquarellfarben von Fa.Schminke 
mit den wichtigen Grundfarben und Schwarz. Wer hat, 
kann gerne auch zusätzliche Farben, Tuschen und Stifte 
zum Experimentieren mitbringen. Zusätzlich noch Skizzen-
block (Schulmalblock), Bleistift weich, Radierer, Wasser-
behälter, saugfähiges Tuch, Haushaltsrolle und Zeitungs-
papier zum Abdecken der Tische. Eigene Ideen können 
experimentiert werden.

Termine:
Samstag 20.01. und 27.01. 2024   von 14 -16:00 Uhr
Samstag 17.02. und 24.02. 2024   von 14 -16:00 Uhr
max. 8 Personen, Preis: € 40.- 

Anmeldung erforderlich unter Tel.: 08362-9247001

Foto/Text: Heidemarie Scherbaum

          Kinderkrippe Zwergennest 

Erntedank im Zwergennest

Die Kinder der Kinderkrippe „Zwergennest“ bedanken 
sich ganz herzlich für die Nahrungsmittel vom Erntedank-
altar. Wir haben uns sehr darüber gefreut und werden sie 
uns schmecken lassen. 

Foto/Text: Kinderkrippe Zwergennest 

Wir suchen ab sofort Unterstützung 
unseres jungen und dynamischen Teams 

einen Elektroniker für 
Energie und Gebäudetechnik. 

Für September 2024 haben wir noch 
einen Ausbildungsplatz 

Für Elektroniker für Energie und Gebäudetechnik 
frei, wenn Dich der Beruf interessiert dann melde dich 
bei uns.
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Mittelschule

Verabschiedung zweier Unikate

Helga Puchele und Robert Unterreiner verabschieden 
sich in den wohl verdienten Ruhestand.

Wer kannte es nicht! Legendäre leckere Prüfungs-
menüs und Bastelvorräte bis ins nächste Jahrtausend. 
Meilensteine unserer Helga, welche 40 Jahre die Aus- 
bildung in der Schulküche geprägt und unzählige Schüle-
rinnen und Schüler in die Welt des Kochens und Gestaltens 
eingeführt hat.  

„Jetzt gand amol naus, Pause isch dussa“ oder „was 
wend jetzt ihr scho wieder?“ Jeder in der Schule kannte 
und mochte ihn, unseren „Kommandant“ mit dem robusten 
Unterton, der über 20 Jahre dafür sorgte, dass sowohl die 
Schülerinnen und Schüler als auch die Schule in einem 
vorzeigefähigen Zustand blieben. 

Nichtsdestotrotz sind wir überzeugt, dass auch mit 
dem Nachfolgepersonal das gute Klima, die Qualität der 
Vermittlung und die lobenswerte Bausubstanz an unserer 
Mittelschule erhalten werden können. 
Wir alle wünschen einen schönen Ruhestand – gsund 
bleiben! 

Foto/Text: Team MS Roßhaupten 

Vereine

DRACHENKINDER 

Defibrilator

Wir möchten uns ganz herzlich bei „ALLEN“ Spendern 
bedanken, die uns bei unserer Sammlung finanziell unter-
stüzt haben. Die nächsten Schritte sind bereits in Gang 
gesetzt. Wir halten Euch alle weiterhin auf dem aktuellen 
Stand. Vielen Dank!

Das Team der Drachenkinder

FEUERWEHR ROSSHAUPTEN

Ausflug der Feuerwehr nach Kempten und 
Missen

Für den diesjährigen Ausflug der Feuerwehr haben 
Vorstand und Kommandant ein kleines aber feines 
Programm zusammengestellt, zu dem knapp 30 Männer 
und Frauen am Sonntag aufgebrochen sind. (Gruppenbild 
auf Seite 22) Mit zwei VW-Bussen, dem Caddy und dem 
neuen GW Logistik sind wir zunächst nach Kempten zur 
dortigen Feuerwehr gefahren und wurden schon von zwei 
Feuerwehrleuten aus der dortigen Wache erwartet. Vor 
dem Rundgang gab es eine kurzweilige theoretische 
Einweisung zur Feuerwehr Kempten, deren Aufgaben, 
Ausrüstung und den sechs Standorten im Stadtgebiet. 
Aufgeteilt in zwei Gruppen konnten wir dann einen Blick in 
die Fahrzeughallen, Umkleiden und Lagerhallen werfen. 
Beeindruckt von der Größe und der Vielzahl der verschie-
denen Geräte ging es dann zu einem kleinen Picknick am 
Parkplatz der B12 in Richtung Weitnau. 

Mit dem Stromerzeuger 
vom GW Logistik (Foto 
links) und einer mobilen 
Küche haben der Rudi und 
seine Helfer ruck zuck heiße 
Würstchen hergerichtet und 
uns alle verpflegt. Nach der 
kleinen Stärkung ging es 
weiter zur Schäffler Brauerei 

in Missen, zu einer Brauereiführung und einem anschlie-
ßenden Ausklang in der gemütlichen und gut besuchten 
Brauereigaststätte. Danke an Stefan Miller und Alois 
Martetschläger für den VW Bus und an die übrigen Fahrer, 
die ihre Kameraden hin und wieder zurück gefahren 
haben. Stefan Miller hat auf eine Rechnung verzichtet 
und die Leihgebühr der Feuerwehr gespendet. Dafür ganz 
herzlichen Dank.

Alois Guggemos

www.allgaeuer-immobilien.com 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

Tel.: 08362 / 924466

·  fürs Alter vorsorgen wollen 
·  Ihre Immobilie zu einem 
Bestpreis verkaufen  
möchten

·  eine Wertermittlung  
brauchen

· Fragen zu Immobilien haben
·  gut beraten und bestens 
betreut werden wollen

Rufen Sie uns an, 
wenn Sie...

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
WENN ES UM

 IMMOBILIEN GEHT
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Aufzüge aus Sicht der Feuerwehr

Einen Unterricht der besonderen Art erfuhr die Jugend-
feuerwehr im Rahmen einer Schulung durch Roland 
Grunenberg und Stephan Wild von der Firma Kone. Den 
Kontakt hat Ralf Feit, er trägt die Verantwortung für die 
Ausbildung beim weltgrößten Unternehmen für Aufzüge, 
Rolltreppen und Automatiktüren, hergestellt. Im Vorfeld 
hat Ralf den jungen Brandschützern die Firma Kone 
als attraktiven Arbeitgeber und die damit verbundenen 
Möglichkeiten vorgestellt. Da in unserem Dorf auch in 
verschiedenen Gebäuden wie im Hotel Kaufmann und 
den Immobilien von „For Moments“ im Kurpark Personen-
aufzüge verbaut sind, konnten wir einen kleinen theoreti-
schen Einblick in die Technik und die Möglichkeiten für die 
Feuerwehr gewinnen. 

 Foto: Alois Guggemos, v.l. Roland Grunenberg, Ralf Feit, 
Stephan Wild, Alois und Andi

Roland Grunenberg zeigte in seinem kurzweiligen Vortrag 
immer wieder kurze Video Einspieler zu dem umfang-
reichen Thema. Ergänzt wird das Ganze durch einen 
praktischen Teil in einem Gebäude vor Ort in den Winter-
monaten. 

Vielen Dank an Ralf Feit und Roland Grunenberg für 
den tollen Unterricht und wir freuen uns schon auf den 
Praxistag.

Alois Guggemos

Die Jugendfeuerwehr beim Kreisjugend-Tag

Foto: Alois Guggemos, Gruppenbild der Jugendfeuerwehr

Wir waren am 23. September beim Kreisjugendtag in 
Germaringen und sind zusammen mit knapp 190 
Teilnehmern zum diesjährigen Wissenstest angetreten. 
Mit 15 Jugendlichen aus unserem Dorf wurden wir von 

den Verantwortlichen recht herzlich begrüßt. Die 
Feuerwehr in Germaringen hat sich ein üppiges Rahmen-
programm einfallen lassen. 

Es gab neben Ki- 
stenklettern,einen 
Menschenk icker 
auch eine Stand von 
der örtlichen Kran- 
kenkasse, bei der 
jeder seine Koordi-
nation unter Beweis 

stellen konnte. Bei der Prüfung aus dem Bereich Unfall-
verhütung und persönliche Schutzausrüstung haben alle 
bestanden und konnten am Ende die Plaketten vom Kreis-
brandrat Markus Barnsteiner in Empfang nehmen. Für 
unsere Jugendlichen gab es 6-mal Gold für dreimalige 
Teilnahmen beim Wissenstest, 4-mal Silber für zwei 
Prüfungen und 5-mal Bronze für die erste Teilnahme als 
äußeres Zeichen für die erfolgreiche Beteiligung. Wir 
bedanken uns bei der Firma GEMA für den VW-Bus und 
bei den beiden Jugendleitern für die Vorbereitung.

Alois Guggemos

Leistungsprüfungen bei der Feuerwehr

Jedes Jahr stellen sich die Löschgruppen der Feuerwehr 
einer Leistungsprüfung. Neu war dieses Jahr, dass 
die Abnahmen erst im Herbst stattfinden konnten, weil 
vorher kein Termin mit den Prüfern möglich war. Von den 
beiden Gruppenführern, Manuel Asbeck in der Disziplin 
Wasser und Manuel Wenzl bei der Prüfung Technische 
Hilfeleistung, erstklassig vorbereitet, haben die beiden 
Gruppen am letzten Freitag im September ihre Prüfungen 
bestanden. 

Fotos: Andreas Linder, Wasserabzeichen während der 
Abnahme

THL während der Abnahme

Die beiden Prüfer Gabriele Heel aus Biessenhofen und 
unser Kreisbrandmeister Dirk Schranz aus Lechbruck 
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haben genau hingeschaut und nur ein paar Kleinig-
keiten notiert, die das gute Ergebnis nicht trüben konnten. 
Nach der Prüfung wurde insgesamt 18 neue Abzeichen 
überreicht. Darunter war auch 4-mal ein Gold mit Rot. 
Dies ist das höchste Abzeichen, das bei einer Leistungs-
prüfung vergeben wird. Erreicht haben diese Stufe Manuel 
Asbeck, Michael Thome, Florian Kreutzer und Raimund 
Strobel. Vielen Dank auch an unseren Ehrenkommandant 
Robert Unterreiner, der ebenso als Schiedsrichter mit 
dabei war und an Kommandant Robert Miller. Bei solchen 
Anlässen besucht uns immer sehr gerne unser Bürger-
meister Thomas Pihusch. Leider weilt Thomas gerade 
auf einer Reha und wir wünschen auf diesem Weg „gute 
Besserung“. 

Alois Guggemos

MSC ROSSHAUPTEN

1. 50ccm Mopedrennen

Am Sonntag den 01.10.2023 war es soweit. Das 1. 
50ccm Mopedrennen vom MSC Roßhaupten fand statt. 
Mit insgesamt 30 Teams (60 Fahrer), aus der ganzen 
Umgebung, startete der Spaß um 14:00 Uhr. Zuerst 
mussten die Fahrer über einen Le-Mans-Start zum Moped 
sprinten, es starten und losfahren. Das Rennen dauerte 
2 Stunden. Während dieser Zeit mussten die Fahrer jede 
Runde an der Knipsstation anhalten und ihre Runde 
knipsen lassen. Dies diente später zur Auswertung, denn 
wer die meisten Runden gesammelt hat, hat gewonnen. 
Ging das Moped während des Rennen kaputt, wurde es 
notdürftig repariert und es ging weiter, notfalls auch auf 
der Felge.Anschließend fand die Siegerehrung statt.

Foto: MSC, links Sportleiter Manuel Asbeck und rechts 1. 
Vorstand Philipp Martetschläger

Platz 1: Team Tschibo:  Fichtl Franz, Schmidl Martin
Platz 2: Team August: Roman Resl, Daniel Köpf
Platz 3: Bierdimpel 1 Urspring: Lukas Dietrich, Tobias  

     Dietmair
Thomas Unterreiner 

SCHÜTZENVEREIN

Eröffnungsschießen Saison 2023/24

  Am diesjährigen Eröffnungsschießen konnte Vorstand 
Roland Riedle 35 Teilnehmer begrüßen. Sehr erfreut war 
über so viele Jungschützen. Das beste Blattl für die Eröff-
nungsscheibe hat Josef Skötz mit 100,3 Teiler erzielt. 
Zweitbester Schütze Karl-Heinz Stark vor Raimund 
Weinhard.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Anna-Maria Hipp und 
Paulina Heimann für die tolle Bewirtung. Toll Mädels!

Foto: Korbinian Riedle, v.l. Florian Riedle, Josef Sköz u. Roland 
Riedle

Thorsten Andresen

MUSIK UND GESANGVEREIN

Ausflug der Sänger

Der Ausflug, der eigentlich schon 2020 in die Heimat 
unseres Vorstandes Jörg stattfinden sollte, konnte heuer 
endlich in Angriff genommen werden. Sänger und Sänge-
rinnen des GCH und MCH mit Anhang freuten sich auf 
einen interessanten Ausflug nach Oberfranken. Die Anreise 
mit „Ossi“ vom Busunternehmen Kößler über Augsburg, 
Nürnberg, Bayreuth zum Zielort Kulmbach ging stau- und 
streßfrei vonstatten. In Kulmbach erwartete uns schon am 
Freitagabend der Henker zu seiner schaurig-schönen Tour 
durch die Altstadt. Nach einem gemütlichen Abendessen 
in der Stadtschänke ging es ins Hotel Dobrachtal. Nach 
einem reichhaltigen Frühstück am Samstag fuhren wir 
mit dem Bus zur Plassenburg. Dort nahmen wir an einer 
sehr informativen Führung der sämtlichen Burggrafen und 
Fürsten teil. Am Nachmittag hatten wir dann die nächste 
nicht so „trockene“ Führung „Biergeflüster XL“ - Kunst des 
Bierbrauens. Nach den Bierproben gab es noch für jeden 
die bekannten „Broodwäschd im Stolln“ (Bratwürst mit 
Semmel).
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Fotos: Greis Josi, Schimbera Petra, v.l. Brauereiführung und 
Korbmarkt

Der Sonntag begann mit dem Besuch der Wallfahrts-
basilika „Vierzehnheiligen“ und nachmittags durfte jeder 
den Lichtenfelser Korbmarkt auf eigene Faust erkunden. 
Zufrieden mit dem Ablauf des tollen Ausflugs fuhren wir 
mit vielen schönen Eindrücken wieder ins Allgäu.
        
 Greis Josi

TRACHTENVEREIN D`WALDBERGLER

1. Schultag für unsere jungen Trachten- 
mitglieder

Am 12.09.2023 war es endlich soweit, 5 Kinder, die 
unserem Trachtenverein D´Waldbergler angehören, 
hatten ihren ersten Schultag. Fesch schauen sie aus zu 
Ihrem Festtag mit ihren Schulranzen und den wunder-
baren Schultüten. 

Wir wünschen (v.l.) Daniel Haslach, Maresa Mair, Vefi 
Eierstock, Emma Greis und James Riedle (fehlt auf dem 
Bild) viel Spaß in der Schule und beim Lernen.

Foto/Text: Eure Jugendleiter
Martina, Magge, Theresa und Barbara

Auftritt auf der „Oiden Wiesn“ 

Am Morgen des 26.09 trafen sich die Aktiv Gruppe der 
Waldbergler, die Goaßlschnalzer und die Alphornbläser, 
um gemeinsam mit dem Trachtenverein d’Stoiwändler 
Wald auf die Oide Wiesn zu fahren. Dort durften wir 
abwechselnd die Gäste im Traditionszelt mit unseren 
Auftritten und Tänzen unterhalten, welche ihre Begeis-
terung durch anhaltenden Applaus zeigten. Die freie Zeit 
zwischen den Auftritten wurde genutzt, um die Wiesn zu 
erkunden und die zahlreichen Fahrgeschäfte und Essens-
stände zu testen. Zum krönenden Abschluss zogen wir 
alle gemeinsam aus dem Zelt. Geendet hat dieser an der 
Bavaria, wo sich die Bläser formatierten und ihre Alphörner 

bei einem Ständchen erklingen ließen. In bester Stimmung 
traten wir danach die Heimreise mit dem Bus an. 
Gruppenbild auf Seite 22 

Text: Theresa Jacobs

Ausflug der Trachtler

Am Freitag, den 6. Oktober traf 
sich die Aktivgruppe der Trachtler 
um  ein Wochenende auf der 
Holzerhütte zu verbringen. Nach 
der gemeinsamen Anreise wurde 
die letzte Etappe für Sportliche zu 
Fuß oder  mit dem Radl, für alle 
anderen  mit dem Auto  bewältigt. 
Am Samstag früh machte sich 
ein Teil der Gruppe - trotz kurzer 
Nacht und wenig Schlaf - auf 
den Weg zum Kreuzkopf um 
dort das Gipfelbuch auszutau-
schen. Einige haben die Tour 
noch um den Ochsenälpleskopf 
erweitert. Da Bergluft bekanntlich 
hungrig macht, wurden die vielen 
mitgebrachten Lebensmittel am 
Hüttenherd in verschiedenste 

kulinarische Schmankerl verwandelt und genussvoll 
verspeist. Natürlich kam auch das Kartenspielen nicht zu 
kurz - Watten, Stadt-Land- Vollpfosten und Rommé ließen 
die Stunden verfliegen und die Hütte bebte beim nächt-
lichen singen und musizieren. Fazit: Es war ein rundum 
gelungenes Wochende

Foto/Text: Theresa Jacobs

Minibrotaktion zum Erntedank

Der Dienst am Altar ist eine Sache, aber unsere Minist-
ranten möchten sich auch für andere Menschen einsetzen. 
Eine gute Möglichkeit ist hier die Aktion Minibrot, welche 
am Erntedanksonntag stattfand. Wir haben gemeinsam 
kleine Brote gebacken, die nach dem Gottesdienst an 
die Kirchenbesucher abgegeben wurden, welche dies 
wiederum mit Spenden honoriert hatten. Allen ein großes 
Vergelt`s Gott für Ihre großzügigen Spenden. So konnten 
wir gemeinsam Menschen in Rumänien und dem Senegal 
unterstützen. 

Ministranten St. Andreas
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TSV/FUSSBALL

Baubeginn Sportplatz TSV Roßhaupten

Nach einem sehr langen Gang durch Behörden und 
Ämter, lagen Anfang September nun endlich alle Geneh-
migungen für die Bauarbeiten am TSV Fußballplatz vor. 
Die Arbeiten für den ersten Bauabschnitt haben auch 
schon begonnen. Im ersten Schritt planen wir in einem 
neuen Gebäude zwischen Vereinsheim und bestehenden 
TSV-Stadel Umkleidekabinen und weitere Lagermög-
lichkeiten. Damit können zukünftig alle Mannschaften 
die neuen Duschen und Umkleidemöglichkeiten nutzen. 
Außerdem werden so die Duschen im Keller des Sport-
heims entlastet, hier hatten wir in der Vergangenheit 
immer wieder mit Schimmel zu kämpfen.

Fotos: Christian Steiner, Der Spatenstich ist bereits erfolgt.

Durch die neu entstehenden bzw. vergrößerten Sport-
plätze können dann endlich auch alle kleinen Fußballer 
des TSV auf der Seite des Vereinsheims spielen. Ein 
mehrmaliges Wechseln auf den bisherigen Trainings-
platz mit gefährlichem Überqueren der viel befahrenen 
Straße entfällt dann. Damit wird ein großes Unfallrisiko 
etwas entschärft. Wie jeder weiß, der schon mal gebaut 
oder renoviert hat, kostet Bauen immer viel Geld. Aktuell 
bei gestiegenen Kosten für Material und Arbeitszeit mehr 
denn je. Wer den TSV Roßhaupten bei seinen Arbeiten 
am Vereinsgelände und damit auch für die Zukunft und 
Sicherheit der Nachwuchskicker unterstützen möchte, 
kann dies gerne über eine Spende auf das 

TSV Konto: IBAN DE51 7336 9933 0000 2144 85 
machen. Wir freuen uns über jeden Betrag! Spenden-
bescheinigungen können natürlich bei Bedarf jederzeit 
ausgestellt werden.

Auch nach Einbruch der Dunkelheit wird fleißig weitergebaut.

Die Arbeiten an der Bodenplatte sind schon abgeschlossen

Sebastian Schmid

TSV /TENNIS

Clubmeisterschaft der Jugend

Am Ende der diesjährigen Tennissaison wurden wieder 
in spannenden Duellen und hart umkämpften Matches 
unsere Clubmeister gekürt. Im Modus „Jeder gegen jeden“ 
konnten alle noch mal ihr Können unter Beweis stellen.

Ergebnisse:

U9: 1.Platz: Elias Kast 2. Platz: Julius Miller 3. Platz:  
         Vincent Oberhuber
U10: 1.Platz: Felix Kast 2. Platz: Johannes Hofer 3. Platz: 
         Lukas Krebentitscher
U12: 1. Platz: Noah Leopold 2. Platz: Jakob Settele
         3. Platz: Julietta Leopold

Herzlichen Glückwunsch!

Fotos: Birgit Scharf, U9
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U10

 U12

Birgit Scharf

Mini – Club – Meisterschaft U5/U6:

Nachdem uns der Herbst noch tolle Sonnentage 
bescherte, konnten wir im Oktober mit unseren kleinen 
Tenniscracks noch eine Mini – Club – Meisterschaft durch-
führen. 

           Foto: Tennis,U5/U6-2023

Wir gratulieren den Kindern zum Mini-Tennis-Diplom, 
bedanken uns für das rege Trainingsinteresse und den 
Eltern für die Hol- und Bringdienste!

Euer Trainerteam

WASSERWACHT

Wir freuen uns sehr Euch herzlich zum nächsten 
Blutspende-Termin am Montag 06.11. einzuladen. Wie 
gewohnt findet das Blutspenden in der Mittelschule in 
Roßhaupten statt. 

Für einen reibungslosen Ablauf mit wenig Wartezeit ist 
eine Anmeldung unter www.blutspendedienst.com/
rosshaupten-mittelschule nötig. 

Ganz einfach melden sie sich über 
folgenden QR-Code an.

 
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches 
Kommen!

Eure Wasserwacht Roßhaupten

3. Baubericht Hüttensanierung

Nachdem Mitte September die Entkernung der 
Wachstation zügig von statten ging, konnten Ende 
September bereits die Insektenschutzgitter angebracht, 
um die diversen Zugänge der unerwünschten Untermieter 
zu verschließen. Anschließend starteten die Instandhal-
tungsmaßnahmen der Tragsäulen. Hierzu brachten wir 
Streifenfundamente ein, um die bestehenden Säulen 
zueinander abzustützen. 

links Schalungsarbeiten auf engstem Arbeitsraum

Außerdem wurde mittig der Wachstation ein komplett 
neues Fundament eingezogen, damit die große Boden-
fläche des Wachraumes besser abgestützt werden kann. 
Der felsige Untergrund erleichterte uns das Betonieren 
des Fundamentes, um ausreichend Standfestigkeit zu 
erhalten. Glücklicherweise hatte der TSV am selben 
Wochenende ebenfalls Betonierarbeiten und so war, 
dank der guten Zusammenarbeit, die Bereitstellung des 
benötigten Betons unkompliziert und unsere Arbeiten 
konnten schnell umgesetzt werden. Herzliches Vergelt´s 
Gott hierfür.
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Mit der Umsetzung dieser wichtigen Maßnahme startete 
der Wiederaufbau des Wachraumes bereits vor dem 1. 
Oktober. Nachdem die Betonierschalung rückgebaut war, 
wurden verstellbaren Stahlstützen mittig des Wachraumes 
eingebaut, um den Fußboden entsprechend abzustützen. 
Im nächsten Arbeitsschritt verlegten wir einen vorläufigen 
Unterboden, um die Wachhütte mit Winddichtbahnen 
auskleiden zu können.

rechts Neuer Dachbodenaufbau mit Treppe

Parallel zu diesen Arbeiten schlossen wir die Konst-
ruktion des Stahlpodestes final ab, damit die Materialbe-
stellung anlaufen konnte. Des Weiteren wurde Material 
für einen neuen Schild auf der Südseite beschafft und für 
die Montage vorbereitet. Auch im Wachraum selbst ging 
es im Oktober gut voran. So konnte unter anderem der 
Dachboden neu aufgebaut werden, damit in Zukunft wieder 
ausreichend Stauraum zur Verfügung steht. Und mit der 
neuen Dachbodenleiter entfallen nun auch waghalsige 
Klettereien, um überhaupt in den Selbigen zu gelangen.

Fotos/Text: Lukas Walk

Sanitätsdienst bei Firmenfest und Moped 
Rennen

Neben der Durchführung der Arbeitseinsätze zur 
Hüttensanierung fanden wir im September auch noch Zeit, 
zwei sanitätsdienstliche Absicherungen durchzuführen. 
Anlässlich des 70-jährigen Bestehens veranstaltete die 
Firma Bihler ein großes Firmenfest für alle Mitarbeitenden 
im Festzelt in Buching.

Foto: Lukas Walk, v.l. Daniel Puchele, Manuela Morscher, 
Sebastian u. Annalena Linder, Sanitätsdienst beim Firmenfest 
der Fa. Bihler

Auf Anfrage des BRK Kreisverbandes Ostallgäu 
übernahmen wir hierbei den Sanitätsdienst mit 4 
Sanitätern. Sowohl die Mitarbeitenden als auch unsere 
Sanitäter konnten einen angenehmen Abend in gemütlich 
Atmosphäre verbringen. 

    Foto: Lukas Walk, Maxi-
milian Holzmann u. Daniela 
Flietel. Sanitätsdienst beim 
Moped Rennen des MSC
Ebenfalls fragte der 
MSC Roßhaupten bei 
uns eine sanitätsdienst-
liche Absicherung des 
zum ersten Mal statt-

findenden Moped Rennen Anfang Oktober an. Auch hier 
stellten wir zwei Sanitäter für die Veranstaltung bereit. Das 
Rennen war sowohl für Teilnehmende als auch Zuschauer 
eine riesen Gaudi.

Beide Veranstaltungen verliefen ohne größere nennens-
werte Zwischenfälle und unsere Sanitäter hatten lediglich 
kleinere Schnittverletzungen zu versorgen.

Lukas Walk

Historisches

Hausnamen
Hausnummer 66 
Höldrich Früher „beim Heiland, heute beim Höldrich. Nicht 
erklärbar, Personennamen kommt in Sameister vor. (Wirt: 
J.Bapt. Heiland.1852)

Hausnummer 67
Schmid (geerbt von Geschwister Bayrhof)
1 jetzt beim Bayrmartl
2 früher beim Bayrhans
3 früher : beim Fröhle
Ehedem Jäger-Herrenbestandsgut
1. Martin Müller, Söldner 1875 oder Martin Fröhlich  
     (von 1800)
2.  dessen Sohn Johannes Fröhlich (von Nr. 66)
3.  von Fröhlich

Hausnummer 68
(abgebrochen) beim Hummel nicht erklärbar. Altes, kleines 
baufälliges Haus, wurde abgebrochen.
Bilder aus Roßhaupten.

Nach dem Kirchgang 

Nach dem Kirchgang blieben die die Bürger noch einige 
Zeit zum „Gedankenaustausch“(Ratschen?) auf der 
Dorfstraße vor der Kirche

Ursula Jörg
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Unsere Umwelt
 

Betrifft der Klimaschutz nicht uns alle?

Jeder kann und muss etwas 
tun!

Vermeide Abfall!
Der beste Abfall entsteht erst 
garnicht. Ist das nicht möglich, 
sollten die Materalien wieder-
verwendet werden können. Wir müssen von der Wegwerf-
wirtschaft wegkommen - hin zu einer funktionierenden 
Kreislaufwirtschaft.
Bewußt konsumieren!
Wir müssen den Verbrauch von Rohstoffen und Energie 
drastisch senken. Kaufe regional und saisonal ein, achte 
auf gute Qualität, kaufe nachhaltige Produkte. Nicht jeden 
Trend mitmachen, lebe minimalistischer. Auf das Auto so 
oft wie möglich verzichten, lege kürzere Strecken mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß zurück. Spare Energie im Haushalt, 
im Beruf, in der Freizeit.
Packen wir`s an!
Das Reden über Probleme schafft Probleme, das Reden 
über Lösungen schafft Lösungen!

Danke Deine Umwelt

Aus der Natur

Weißdornbeeren 

Weißdorn ist eine Pflanze, die in der 
traditionellen Medizin weit verbreitet 
ist. Die Früchte, Blätter und Blüten des 
Weißdorns werden häufig für medizi-
nische Zwecke verwendet. 

Hier sind einige Verwendungen in der Medizin:
Herzgesundheit: Weißdorn wird oft zur Unterstützung 
der Herzgesundheit eingesetzt. Es kann helfen, die 
Herzfunktion zu verbessern, den Blutdruck zu regulieren 
und die Durchblutung zu fördern.
Herzinsuffizienz: Bei leichter Herzinsuffizienz kann 
Weißdorn als ergänzende Behandlung in Betracht 
gezogen werden.
Bluthochdruck: Weißdorn kann dazu beitragen, den 
Blutdruck zu senken, insbesondere bei leichtem bis 
mäßigem Bluthochdruck.
Angst und Schlafstörungen: Weißdorn kann beruhigende 
Eigenschaften haben und bei Angstzuständen und Schlaf-
problemen helfen.
Verdauungsprobleme: Weißdorn kann auch zur 
Linderung von leichten Verdauungsbeschwerden einge-
setzt werden.
Es ist wichtig zu beachten, dass Weißdornpräparate in 
verschiedenen Formen erhältlich sind, darunter Tinkturen, 
Kapseln und Tees. Die Anwendung und Dosierung sollten 
jedoch unter Anleitung eines qualifizierten Arztes oder 
Heilpraktikers erfolgen, da es mögliche Wechselwir-
kungen mit anderen Medikamenten geben kann.
Hier sind einige Produkte, die aus den reinen Beeren 
hergestellt werden:
Weißdorntinktur: Eine Tinktur wird hergestellt, indem 
die Beeren in Alkohol eingelegt werden. Dies kann dazu 

beitragen, die heilenden Eigenschaften der Beeren zu 
konservieren und ist eine gebräuchliche Form, Weißdorn 
zu verwenden.
Weißdorntee: Getrocknete Weißdornbeeren können zur 
Zubereitung von Tee verwendet werden. Dieser Tee wird 
oft getrunken, um die Herzgesundheit zu unterstützen und 
Angstzustände zu lindern.
Weißdornextrakt: Weißdornextrakt wird in verschiedenen 
Formen hergestellt, darunter Flüssigextrakte und Kapseln. 
Dieses Extrakt kann bequem eingenommen werden und 
ist eine gängige Möglichkeit, Weißdorn in die Ernährung 
zu integrieren.
Weißdornmarmelade: In einigen Regionen wird aus 
Weißdornbeeren auch Marmelade hergestellt. Dies ist 
eine schmackhafte Möglichkeit, die Vorteile der Beeren zu 
genießen.
Die genaue Zubereitung und Dosierung hängen von der 
gewählten Form ab, und es ist ratsam, die Anweisungen 
auf den Produktetiketten zu beachten oder einen Arzt oder 
Heilpraktiker um Rat zu fragen. Wie bei allen Kräuterprä-
paraten sollten Sie sicherstellen, dass Weißdorn für Ihre 
individuellen Bedürfnisse geeignet ist und keine Wechsel-
wirkungen mit anderen Medikamenten oder Gesundheits-
zuständen aufweist.

Foto/Text: Beate Linder

Pilze / Waldbaden

Im Herbst fühlen sich viele 
Menschen unglaublich glücklich 
und geborgen. Wissenschaftler 
haben herausgefunden, dass die 
Verfärbungen des Laubs die 
Psyche positiv beeinflussen, die 
Farben gelb, rot und braun wirken 
beruhigend und ausgleichend.  
Der Wald hat eine faszinierende 
Wirkung auf Mensch und Tier.  Der 
Buchautor Peter Wohlleben hat 

mehrere Bücher über Bäume und Wälder geschrieben, 
darunter „Das geheime Leben der Bäume“. In diesem 
Buch betont er die faszinierenden Aspekte des Waldda-
seins und wie Bäume miteinander kommunizieren. Er 
beschreibt wie Bäume in einem Wald soziale Beziehungen 
eingehen, sich gegenseitig unterstützen und Informa-
tionen über ein unterirdisches Wurzelnetzwerk austau-
schen. Er erklärt, wie Bäume über chemische Signale und 
Pilznetzwerke (Mykorrhiza) Informationen und Nährstoffe 
teilen. Ein Gefühl von Empathie für Bäume wird geweckt 
und ein tieferes Verständnis für die Komplexität und 
Wichtigkeit von Wäldern in unserer Welt. Immer mehr 
Menschen entdecken „Waldbaden“ als heilsame Therapie 
um in unserem hektischen Leben zu entspannen. 
Probieren Sie es einfach aus. 

Ich wünsche uns allen einen wunder-
schönen Herbst  mit wohltuenden 
Momenten beim Pilzsammeln oder 
Waldbaden. 
Übrigens:
Das Buch von Peter Wohlleben gibt 
es in unserer Bücherei zum Ausleihen

Fotos/Text: Beate Linder
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Und sonst ?!?

Ein Traum wird Wirklichkeit!

Das Buch von Hape Kerkeling „Ich bin dann mal weg“ 
war die Inspiration, uns auf den Weg, den „Jakobsweg“ 
zu machen.

Im Jahr 2010 starteten wir zum ersten mal in 
„Rohrschach am Bodensee“ bis nach  „Einsiedeln“ in 
vier Tagen (damals noch mit Anneliese). Danach waren 
wir „infiziert“, und machten uns Jahr für Jahr, von Etappe 
zu Etappe, auf den Weg. Wir liefen insgesamt drei Jahre 
durch die Schweiz bis nach „Genf“ mit insgesamt 500 km, 
wobei sich die geplanten Lauftage stetig steigerten.

Zwischen den einzelnen Etappen liefen wir zum 
Training die Strecke vom eigentlichen Start: „Vor der 
Haustüre“ bis „Rohrschach am Bodensee“ zu (200 km).
Nach der Schweiz pilgerten wir für weitere fünf spannende 
Jahre quer durch ganz Frankreich von „Genf“  bis nach 
„St.-Jean-Pied-de-Port“ mit insgesamt 1.200 km.

Im Jahr 2019 starteten wir schließlich den Jakobsweg 
in Spanien, den „Camino“, und kamen so unserem Ziel 
„Santiago de Compostela“, immer näher. Im Jahr 2020 
bremste uns Corona leider für zwei Jahre aus, in dieser 
Zeit liefen wir alternativ ein paar Tage verschiedene 
Jakobswege bei uns in der Nähe.

Im Jahr 2022 konnten wir unseren Weg in Spanien 
endlich wieder fortsetzen. Und dieses Jahr (2023), 
nach drei Jahren in Spanien (insgesamt 800 km), sind 
wir glücklich in „Santiago de Compostela“ (Galicien) 
angekommen. Auf dem großen Platz vor der „Kathedrale 
von Santiago de Compostela“ treffen sich alle eintref-
fenden Pilger und die Freude war sehr groß. Schließlich 
holten wir uns noch im Pilgerbüro unsere „Pilgerurkunde“, 
die „Compostela“ ab!

alle Fotos: Rosi Scharf u. Fini Kast, v.l. Fini Kast,  Antonia 
Straub und Rosi Scharf

 

Natürlich besuchten wir am nächsten Tag auch die 
„Pilgermesse“ in der Kathedrale von Santiago de Compo-
stela, hier befindet sich die Grabstätte des „Apostel 
Jakobus“. Zum Schluss der Pilgermesse wurde das große 
Weihrauchfass (der „Botafumeiro“, 1,50 m groß und 53 
kg schwer, kleines Bild oben rechts) geschwenkt. Für die 
Schwenkung sind acht Männer, die sog. „Tiraboleiros“, 
erforderlich. Das Gefäß hängt in 20 m Höhe und im Flug 
erreicht es eine Geschwindigkeit von 68 km/h.

Es war für uns eine unbeschreibliche Erfahrung!

   Zum Abschluss unserer Pilger-
reise fuhren wir noch mit dem Bus 
ans berühmte „Kap Finisterre“, 
das sogenannte „Ende der Welt“, 
(Bild links) mit Leuchtturm und 
seinen Klippen zum Atlantik 
(traumhaft), sowie dem „Km-Stein 
0,00“. Das war natürlich nochmal 
ein „Highlight“ im letzten Jahr 
unseres Jakobswegs in Spanien!

Fazit vom Weg:
Das Treffen mit Pilgern aller Nationalitäten, und 

den unterschiedlichen Beweggründen, sich auf den 
Weg zu machen, war ein besonderes Erlebnis!!! Wir 
pilgerten insgesamt 2.700 km, gemeinsam geschafft,

 Toni, Rosi und Fini

Neuer Putz und Malerarbeiten an der Marien- 
grotte in Maria Steinach

Bei schönem Oktoberwetter haben Fridel Linder (links 
im Bild) und Ludwig Morscher an der Mariengrotte bei 
der Kapelle „Maria Steinach“ den alten, bereits abfal-
lenden, Putz abgemacht und die 3 Seiten der Grotte neu 
verputzt. Luggi hat anschließend alles geweißelt, sowie 
das Vordach abeschliffen und neu gestrichen.
Vielen Dank für euren Einsatz!

Rosemarie Morscher
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Eishockey Schnuppertraining  
ERC Lechbruck 

Wir suchen sportbegeisterte Mädchen und Jungs für 
alle Altersgruppen ab ca. 5 Jahren welche die schnellste 
Mannschaftsportart der Welt kennen lernen wollen. Wir 
sind ein kleiner Verein bei dem es auf dem Eis mit Aktion 
zur Sache geht und der Spaß nicht zu kurz kommt. Wir 
legen Wert darauf, dass bei uns Breitensport geboten wird 
wobei noch Zeit für andere Hobbies und vor allem Schule 
bleibt. Gleichzeitig ist es bei uns noch bezahlbar. Für 170 
€ pro Saison werden die Kids von lizenzierten Trainern 
betreut und bis zur U15 wird die komplette Ausrüstung 
bis auf Schläger/Schlittschuhe von uns gestellt. kommt 
am 18.11.2023 um 16 Uhr im Lechparkstadion vorbei und 
schaut euch an wie es bei uns auf und zu geht. 

-Foto: Claudia Linder, 5 Jungs spielen derzeit aus Roßhaupten 
in der U11

Wer Interesse hat, bitte unter 0170/2147191 bei Richard 
Lory, Jugendleiter ERC Lechbruck melden.

Für Fragen stehe ich ihnen gerne zur Verfügung.
Mit sportlichen Grüßen,

Jugendleiter Richard Lory 

Schlaf- und Gesundheitstipps

Gesünder wohnen und leben

Natur, Gesundheit, Wellness, Ernährung und Nachhal-
tigkeit vereinen sich auf besondere Weise bei der 
Natur- und Gesundheitsmesse „Wohnen & Leben in 
Roßhaupten 

Seit über 20 Jahren findet jährlich die Natur- und 
Gesundheitsmesse „Wohnen&Leben“ im besonderen 
Ambiente der Öko-Schreinerei Seelos in Roßhaupten 
statt. Dieses Jahr am Samstag 11. November und 
Sonntag 12. November, jeweils von 10 bis 18 Uhr. Rund 
20 Aussteller aus den Bereichen Gesundheit, Wellness, 
Ernährung, ökologische Produkte, natürliches Wohnen 
und Öko-Textilien sind dieses Jahr dabei.

Vielfältige Themen
Ergänzend dazu finden an beiden Tagen viele interes-
sante Vorträge statt. Die Themen der Referenten befassen 
sich z.B. mit Wasser, Kräuter, Gesundheit, Lebens-
energie, Baubiologie, gesund Wohnen und als Schwer-
punkt die Themen Elektrosmog und Schlaf. Parallel dazu 
findet auch wieder der Bayernweite „Tag des Schreiners“ 
statt. Nehmen Sie am Gewinnspiel teil und mit etwas 
Glück, gewinnen Sie ein hochwertiges E-Bike. Natürlich 
ist auch für das leibliche Wohl durch Speis und Trank 
bestens gesorgt. Durch diese Messe sollen Betriebe 

und Produkte in den Focus gerückt werden, die zeigen, 
dass es auch noch Produkte und Dienstleistungen gibt, 
die nach ethischen, nachhaltigen, ökologischen, gesund-
heitlich und regionalen Gesichtspunkten hergestellt und 
angeboten werden. So wie das auch beim Veranstalter 
Günther Seelos in seiner Schreinerei praktiziert wird. Der 
Schwerpunkt liegt hier beim natürlichen, ökologischen 
und nachhaltigen Möbelbau aus regionalem Massivholz. 
Die Produkte schaffen ein tiefes Bewusstsein für die 
Interaktion zwischen Mensch und Natur und verbessern 
dadurch unsere Lebensqualität nachhaltig. Beim Schrei-
nermeister und zertifizierten Schlaf-Gesund-Berater 
finden Sie zudem eine große Auswahl an Produkten für 
Ihren gesunden, natürlichen Schlaf. Beratung inklusive.

Auf einen Blick:
Natur- und Gesundheitsmesse „Wohnen & Leben“
Wann?  Samstag 11. November und Sonntag 12. 
November von 10 bis 18 Uhr
Wo?  Bei Seelos – Wohnen & Leben, Augsburger Str. 20 
in 87672 Roßhaupten
Eintritt?  Messe und Vorträge frei

Weitere Infos sowie das komplette Vortragsprogramm 
unter www.seelos-wohnen-leben.de

Natur- und Gesundheitsmesse „Wohnen & 
Leben“ 2023 – Vorträge
Samstag 11.11.2023

10.30 Uhr, Baubiologische Bauberatung
Stephanie Zeller, Dipl. Ing. Elektro- und Informationstechnik 
(FH), Baubiologin IBN aus Füssen Jürgen Teuchert, Baubi-
ologe IBN, Messtechniker IBN aus Denklingen-Epfach

11.15 Uhr, Achtsamkeit als Fundament für deinen Weg 
der bewussten Veränderung
Achtsamkeit – ein Begriff, der heutzutage in aller Munde 
ist. Aber was ist mit Achtsamkeit wirklich gemeint? Warum 
hilft mir Achtsamkeit dabei, mein Leben wirksam zu 
manifestieren? Diesen zwei Fragen gehe ich in meinem 
Vortrag auf den Grund. Inga Seidenfaden, zertifizierte Life 
Trust Coachin

12.00 Uhr, Kompressionsbestrumpfung
Julia Uherek, Orthopädie Manufaktur Füssen

12.45 Uhr, Lavylites – Energieerhöhung auf Knopf-
druck
Wenn aus 20 Jahren Forschung und einem bahnbre-
chendem Wissen ein Produkt entsteht, dass seiner Zeit 
um viele Jahre voraus ist, kommt Neugierde auf. Und 
wenn dieses Produkt in der Lage ist, über 3000 Informa-
tionen natürlicher Wirkstoffe binnen Sekunden zu den 
Körperzellen zu transportieren, entsteht blankes Staunen. 
Was wäre, wenn Sie die Wirkung direkt vor Ort spüren 
und erleben würden? Welcher Beitrag können diese 
Kreationen für Sie, Ihren Körper und Ihr Leben wirklich 
sein? Olga Wittek aus Halblech

13.30 Uhr, „Gute Nacht, schlaf gut“
Physiologische sowie orthopädische Ursachen für Schlaf-
störungen erkennen und selbst vermeiden. Hilfen für 
einen gesunden Schlaf anwenden – Tipps mit Hilfestel-
lungen zur Selbsthilfe.
Friedrich Ch. Horn, Heilpraktiker (Vollheilpraktiker ohne 
sektorale Facheinschränkung) Begründer Dynamische 
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Wirbelsäulen-Therapie, Ges.-Päd., Referent für rückenge-
rechte Verhältnisprävention aus Roßhaupten

14.30 Uhr, Feng Shui im Alltag
Inneres und äußeres Feng Shui
Uta Heil, Praxis Energetik aus Biessenhofen

15.15 Uhr, Krankheitsursachen aus astrologischer 
Sicht
Eine kleine astrologische Einführung Sabine Popp, Heil- 
praktikerin aus Bertoldshofen

16.00 Uhr, Effektiver Schutz vor Elektrosmog und 
Mobilfunkstrahlung
Mobilfunkstrahlung – in unzähligen Studien wird seit 
Jahrzehnten die schädigende Einwirkung auf Organismen 
nachgewiesen. Welche Möglichkeiten des Schutzes bieten 
die seit 25 Jahren bewährten RAYGUARD-Produkte mit 
wissenschaftlichem Wirkungsnachweis?
Frank Servos, NaturSinn International KG aus Augsburg
16.45 Uhr, Energetische Selbstheilung, erkenne 
deinen Lebensweg
Entfalte dein wahres Potential und lerne dich selbst energe-
tisch zu heilen. Jeder hat die Möglichkeit mit lichtvollen 
Wesen Kontakt aufzunehmen. Durch diese Verbindung 
ist es dir möglich, deine wahre Bestimmung, deinen 
Lebensweg und deine Lebensaufgabe zu erkennen.
Ursula Süss, Engel-Licht Medium, Engel-Licht Heiler, 
qualifizierte Lehrerin der Diana Cooper Foundation, Avalo-
nischer Kristallhüter aus Bernbeuren

Sonntag 12.11.2023

10.30 Uhr, Die Heilkraft des Räucherns
Schon unsere Vorfahren wussten um die heilsame Kraft 
des Räucherns. Mit dem Räuchern wird die feinstoffliche 
Kraft der Pflanze, des Holzes oder des Harzes freigesetzt. 
In diesem Vortrag stelle ich verschiedenste Pflanzen, 
Hölzer und Harze vor und in welcher Form sie am besten 
verräuchert werden. Jutta Gebauer, Heilpraktikerin, 
Heilpflanzenexpertin und Naturlehrerin aus Nesselwang

11.15 Uhr, Finden Sie wieder zurück, zu einem 
gesunden und erholsamen Schlaf
Was sind die Ursachen für Schlafstörungen (Elekt-
rosmog, geopathische Störfelder, Krankheit oder Stress) 
und der daraus entstehender Nervosität oder Energie-
mangel? Auch ein guter Schlafplatz wirkt sich sehr positiv 
auf die Schlafqualität und die Gesundheit aus: Steigen 
Sie aus dem Gedankenkarussell aus und finden Sie 
Ruhe, Entspannung und Kraft für den Alltag! Das Ziel: „ 
Lernen Sie durch gezielte Entspannungstechniken und 
Suggestion (Kurzhypnose) loszulassen und wieder zu 
einem gesunden, erholsamen Schlaf zu finden.“ Verena 
Buhl, Heilpraktikerin aus Kempten

12.00 Uhr, Pflanzenkohle – ein heimisches Natur-
produkt für Tierwohl, Landwirtschaft und Gartenbau
Die hohe Absorptionskapazität von Pflanzenkohle für 
Wasser, Nährstoffe und auch Schadstoffen, macht die 
Pflanzenkohle zu einem vielfältig einsetzbaren Produkt. 
Als Zusatz zur Tiernahrung stabilisiert Pflanzenkohle die 
Magen-Darm-Flora und sorgt damit für eine deutliche 
Steigerung des Tierwohls. In der Landwirtschaft bietet 
Pflanzenkohle als Einstreu-, Gülle- und Bodenkohle eine 
Reduktion der Methanemissionen und einem stärkeren 
Humusaufbau. Im Gartenbau sorgt Pflanzenkohle für eine 
höhere Wasserspeicherung des Bodens und eine gleich-

mäßige Nährstoffversorgung der Pflanzen. Harald Ley, 
Green Innovations GmbH aus Olching

 
12.45 Uhr Schimmelpilze: Mitbewohner mit 

Nebenwirkungen
Wie, wann und warum wächst Schimmel? Welche 

gesundheitlichen Risiken birgt Schimmelbefall in Innen-
räumen? Welche Maßnahmen sind zur Verhinderung 
von Schimmelbildung zu beachten? Wie sieht eine 
wirksame Beseitigung von Schimmel aus, wenn trotz aller 
Bemühungen ein Schimmelbefall auftritt? Jürgen Teuchert, 
Baubiologe IBN, Messtechniker IBN aus Denklingen-
Epfach

13.30 Uhr, Die Kraft der Sonnenpflanze Aloe Vera im 
dunklen Winter
275 nachgewiesene Mikronährstoffe, 4 Jahre gespei-
chertes Sonnenlicht, 5000 Jahre Erfahrung als Heilpflanze 
– erfahre, was die Aloe Vera gerade JETZT auch für dich 
tun kann! Sandra Pony, Forever Business Owner aus 
Roßhaupten
14.15 Uhr, Feng Shui bringt Sie und Ihre Räume zum 
Strahlen Sabine Schrägle, Feng Shui Meisterin aus Seeg

15.00 Uhr, Kalkprobleme natürlich lösen – Quellqua-
lität aus der Wasserleitung
Erfahren Sie im Detail, wie Sie ihr Leitungswasser mit 
WASSER 2000 von NaturSinn ohne Chemie, Strom 
oder Magnetismus naturkonform aufbereiten können. 
Wartungsfrei und ohne Eingriff in Ihre Rohrleitung – seit 
über 20 Jahren in der Praxis bewährt. Frank Servos, 
NaturSinn International KG aus Augsburg

15.45 Uhr, Der Körper als Botschafter
Unser Körper spricht ständig mit uns und sendet uns 
Botschaften. Wenn man diese Sprache des Körpers 
versteht, wird es leichter, was uns das Leben sagen will.
Uta Heil, Praxis Energetik aus Biessenhofen

16.30 Uhr, Elektrosmog am Arbeitsplatz – im Schlaf-
zimmer – durch Photovoltaik Anlage
Stephanie Zeller, Dipl. Ing. Elektro- und Informations-
technik (FH), Baubiologin IBN aus Füssen

Günther Seelos
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Lieblings-Bücher

ZUM VORLESEN

Das große Wimmelbuch der 
Tiere

Von Diana Kohne aus dem Loewe 
Verlag

Komm mit auf eine spannende 
Reise quer durch die verschie-
denen Lebensräume auf unserem 
Planeten und entdecke die Tierwelt! 
Von den Wäldern Europas geht es 
in den tropischen Regenwald, durch 
die afrikanische Savanne und die 

Eislandschaft der Arktis, über das Hochgebirge der Anden, 
bis nach Australien und tief in den Ozean hinein. Und überall 
leben ganz unterschiedliche Tiere, die du kennenlernen kannst. 
Ein Wimmelbuch, das die Vielfalt unserer Tierwelt schon 
für kleine Leser anschaulich abbildet und in detail-
reichen Szenen zum Entdecken und Erzählen einlädt. 
 

              Kommt unser  Essen aus dem 
Supermarkt?

Von Peter Donnelly aus dem Usborne 
Verlag

Für den großen Wissens-Hunger 
Wie wird Schokolade gemacht? 
Sieht man im Dunkeln besser, 
wenn man viele Karotten isst? 
Und warum stinkt Käse? In diesem 
Buch mit mehr als 60 Klappen 
findest du die Antworten auf über 

50 lustige und spannende Fragen zum Thema Lebensmittel. 
- Welche Lebensmittel wachsen im Regenwald, wer hat die 
Kartoffeln entdeckt, warum riecht Käse u. v. m. - Kindgerechtes 
Frage-Antwort-Prinzip weckt Neugier und erleichtert den Zugang 
zu den ausgewählten Fakten - Mit über 60 Klappen

FÜR GRUNDSCHÜLER
   

Was ist Was -  Erstes Lesen 
easy! Echt schlaue Tiere
Aus dem Tessloff Verlag

Baumeister, Verwandlungskünst- 
ler oder Superhirne: Die Tierwelt 
ist voll mit cleveren Tieren. Da 
gibt es Oktopusse, die Schraub-
gläser öffnen können, Elefanten, 
die ihre Artgenossen nach Jahren 
am Geruch wiedererkennen oder 
Heuschrecken, die kaum von 
Blättern zu unterscheiden sind. Die 

genialen Tricks und Kniffe zahlreicher Tiere lernen Leseanfän-
gerinnen und Leseanfänger in diesem Buch kennen. Die extra-
große Schrift, ein leichter Satzbau und viele bunte Bilder und 
Illustrationen sorgen für viel Spaß beim Lesen üben. Am Ende 
jedes Kapitels wartet ein Lesequiz auf die Kinder. So macht das 
Lesen richtig Spaß!

              Schulgeschichten mit  
Peppa Pig

Von Steffi Korda aus dem 
Carlsen Verlag

In zwei vergnüglichen Schulge-
schichten gründen Peppa und ihre 
Klasse ein Orchester und spielen 
Basketball! Die Lehrerin hat ganz 
viele Instrumente mitgebacht und alle 
Kinder dürfen mitspielen! Und weil 
das so schön ist, gibt es sogar ein 
echtes Konzert! Im Sportunterricht 

bringt Peppas Vater den Kindern Basketballspielen bei. Am Ende 
spielen sie gegen die Eltern - wer wohl gewinnen wird? Einfach 
Lesen lernen. Kleine Texteinheiten in Kombination mit vielen 
bunten Bildern und Comicelemente, um die Sehgewohnheiten 
von Kindern zu berücksichtigen. Kurze Sätze und Wörter. Fanta-
sievolle Geschichten rund um den Kinderliebling PEPPA PIG 
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             Die Schule der magischen Tiere 

ermittelt – Die Plätzchenfalle

Die magischen Tiere suchen den 
Plätzchendieb Bald ist Weihnachten! 
Und es gibt noch so viel zu tun in der 
magischen Zoohandlung. Murphy 
backt den ganzen Tag, Mary strickt 
sogar beim Telefonieren! Aber dann 
sind ihre Stricknadeln weg und in der 
Keksdose sind nur noch Krümel! Oh 
weh, keine Geschenke für die 
magischen Tiere? Eisbär Murphy 
ermittelt! Eine fröhliche Detektivge-

schichte mit den beliebten Figuren der Schule der magischen 
Tiere. Die erfolgreiche Spiegel-Bestsellerreihe.

Das kleine böse Buch –
monstermäßig fieß!

Von Magnus Myst aus dem 
Überreuther Verlag 

Monstermäßig fies: Die Spiegel-
Bestseller-Erfolgsreihe ab 8 Jahren 
geht weiter! Das kleine Böse Buch 
ist wieder da und es hat einen 
ungeheuer guten Plan: Um endlich 
ultimativ böse zu sein, will es ein 
Monster werden! Hierfür geht es 
sogar extra in die Monsterschule. 
Doch zunächst braucht es besonders 

mutige Leser oder Leserinnen, an denen das kleine Böse Buch 
all seine neuen Monsterfähigkeiten testen kann ... Dabei dürfen 
natürlich viele lustig-knifflige Rätsel, die kreuz und quer durch 
das Buch führen, und fiese Gruselgeschichten nicht fehlen! 
Die beliebteste interaktive Kinderbuch-Serie weckt auch den 
Ehrgeiz von Lesemuffeln!

AB 10 JAHREN

Magic Agents
In Prag drehen die Geister 
durch

Von Anja Wagner aus dem cbj Verlag

1. Die Tätigkeit magischer Agenten 
(kurz: Magenten) ist streng geheim. 
2. Die landestypischen Legenden 
des jeweiligen Einsatzortes sind 
zu studieren und zu respektieren. 
Elia Evander kann es nicht glauben: 
Als in der Zentrale des magischen 

Geheimdiensts ein Notruf eingeht, bekommt ausgerechnet 
sie den mysteriösen Auftrag zugeteilt. Der Fall erfordert ihre 
sofortige Abreise nach Prag, wo sie eine Geisterprinzessin aus 
den Fängen ihrer Entführer befreien soll. Gelingt es ihr nicht, sie 
zu retten, droht der sagenumwobenen Stadt der Untergang ... 
Zum Glück stößt Elia schnell auf eine erste Spur, doch die 
Geister-Schnitzeljagd bringt sie bald an ihre Grenzen - denn sie 
kann weder durch Wände gehen, noch hat sie alle magischen 
Wesen auf ihrer Seite. Im Gegenteil: Jemand scheint ihre Mission 
zu sabotieren, und das könnte ziemlich gefährlich werden! 
Fabelwesen, magische Action und ein Hauch tschechischer 
Flair: Der zweite Einsatz für Magentin Elia Evander!

ROMAN

Porträt auf grüner Wandfarbe

Von Elisabeth Sandmann aus dem 
Piper Verlag

Elisabeth Sandmanns großartiges 
Romandebüt über eine außerge-
wöhnliche Familie im 20. Jahrhundert. 
1918 trifft die bodenständige Ella im 
oberbayerischen Schloss Elmau auf 
die glamouröse Ilsabé. Es entsteht 
eine ebenso unzerbrechliche wie 
komplizierte Freundschaft, die Kriege 
übersteht, Jahrzehnte überdauert und 
dramatische Geheimnisse bewahrt. 
Schon als Mädchen träumt Ella Blau 

aus Bad Tölz von eigenen Schuhen aus Leder, die ihr den Weg 
in ein unabhängiges Leben ermöglichen sollen. Jahrzehnte 
später liest die junge Londoner Übersetzerin Gwen die roten 
Hefte, die Ella bis 1938 mit ihren Erinnerungen gefüllt hat. 
Ellas Aufzeichnungen führen Gwen in das legendäre Hotel 
Schloss Elmau, zu einem Gutshof bei Köslin und in das Berlin 
der 1920er-Jahre. Ellas Schicksalsfreundin Ilsabé, Gwens 
inzwischen 94-jährige und reichlich kapriziöse Großmutter, 
scheint ihr Wichtiges aus der Vergangenheit zu verschweigen. 
Geht es nur um verlorene Bilder oder doch um viel größere 
Verluste? Auf ihrer Reise in die aufwühlende Geschichte ihrer 
Familie versucht Gwen, das Geheimnis zu entschlüsseln. 

             
Die letzten Tage unserer Väter

Von Joel Dicker aus dem piper 
Verlag

1940 verlässt der junge Paul-Emile 
überstürzt seine Heimatstadt Paris 
und schließt sich einer geheimen 
Spionageeinheit an, die Winston 
Churchill persönlich ins Leben gerufen 
hat. Mit einer Handvoll französischer 
Freiwilliger lehrt man ihn die Kunst des 
geheimen Krieges. Die Aufträge sind 
gefährlich, und die Missionen scheinen 
nie zu enden. So wird ihnen die Gruppe 
zur zweiten Familie, in der Loyalität, 

Sicherheit, Freundschaft und Liebe alle zusammenschweißen. 
Joël Dicker zieht uns hinein in die Psychologieeiner 
geheimen Einheit und erzählt ein faszinierendes Kapitel europä-
ischer Geschichte. »Charismatische Figuren, dunkle Geheim-
nisse, reizvolle Liebesbeziehungen und eine mitreißende 
Handlung.« Die Weltwoche

DIE WAFFEN DES LICHTS

Von Ken Follett aus dem Luebbe 
Verlag

Willkommen zurück in KINGS-
BRIDGE! Mit seinem neuesten Roman 
läutet Ken Follett für die Menschen in 
Kingsbridge eine neue Ära ein. Eine 
Ära, in der Tradition und Fortschritt 
aufeinanderprallen, Klassenkämpfe in 
alle Teile der Gesellschaft vordringen 
und der gesamte Kontinent von einem 
erbitterten Krieg erfasst wird: die 
Zeit der Industrialisierung England 

1770. Mit Erfindung der »Spinning Jenny« bricht eine neue Ära 
der Fertigung und Industrie an. Innerhalb nur einer Generation 
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verändert die Webmaschine das Leben der Menschen grund-
legend. Die Welt ist in Unruhe. Maschinen machen die traditi-
onelle Handarbeit der Weber überflüssig – und gefährlich. Der 
Wandel bestimmt das Leben der Menschen. Wird es ihnen 
gelingen, sich in der neuen Welt zurechtzufinden und sich aus 
der Asche des Krieges zu erheben? Vor über dreißig Jahren 
veröffentlichte Ken Follett seinen populärsten Roman, DIE 
SÄULEN DER ERDE. Der nun fünfte Band der bahnbrechenden 
Kingsbridge-Reihe.
 

BIOGRAPHIE

Sie sind doch der Lehrer oder? 

Von Hendrik Duryn
aus dem Kampenwand Verlag

Der Lehrer war die Rolle meines 
Lebens - aber mein Leben ist noch 
lang. Hendrik Duryn schreibt, wie 
er ist: leidenschaftlich und ehrlich, 
streitbar, dickköpfig, kantig, launig 
und immer bereit, über sich selbst 
zu lachen. 12 autobiografische 
Episoden, die sich lesen wie die 
Geschichten eines Freundes. Und 

folgt man seinen ungewöhnlichen Blickwinkeln auf vertraute 
Situationen, findet man sich vielleicht unerwartet selbst darin 
wieder. In „Das verschwundene Lachen“ oder: „Sind sie Inkon-
tinent, Soldat?“, steht man triefnass mit ihm in der Kaserne. In Am 
Ende der Nahrungskette oder: Runter da, die sind für die Schau-
spieler! erlebt man lachend seine Erfahrungen als Stuntman mit. 
Der Lehrer erzählt die unglaubliche Entstehungsgeschichte der 
RTL-Erfolgsserie. Und das alles mitreißend, witzig und höchst 
unterhaltsam. Altbewährtes wiederzukäuen, weil es Erfolg 
verspricht? Gegebenes hinzunehmen, weil es sich gut verkauft? 
Nee. „Als Schauspieler und Drehbuchschreiber bin ich gefordert, 
Visionen zu entwickeln“. 

KRIMI

Spanisches Blutgeld

Von Catalina Ferrera
aus dem Droemer Verlag

Im herbstlichen Barcelona werden ein 
toter Student und verbotene Tradi-
tionen zum 4. Fall für den deutschen 
Kommissar Karl Lindberg und seinen 
charmanten Schwager Sergent Alex 
Diaz. Ein toter Student gibt Sergent 
Alex Diaz und seinem Schwager Karl 
Lindberg Rätsel auf: Dem jungen 
Mann wurden mehrere große Wunden 
zugefügt, die sich Gerichtsmedizi-

nerin Chi nicht erklären kann. Am ehesten käme als Waffe ein 
angespitzter Pflock infrage, meint sie. Nur warum hätte jemand 
den allgemein beliebten Studenten auf so bestialische Weise 
ermorden sollen? Alex und Karl treten mit ihren Ermittlungen auf 
der Stelle, bis sich ein forensischer Experte mit einem ungeheu-
erlichen Verdacht meldet.

              Steckerlfischfiasko

Von Rita Falk
aus dem dtv Verlag

»Was glaubens, was hier los ist, 
wenn die Presse Wind davon kriegt?« 
Der brandneue Fall für den Eberhofer 
Franz! Schräg, lustig, warmherzig 
und einzigartig wie immer - der 
neue Kriminalroman aus Bayern von 
Nr.1-Bestseller-Autorin Rita Falk! 
Wegen dem Golfclub ist Niederkalten-
kirchen eh schon gespalten wie ein 
Holzscheit, aber jetzt liegt auch noch 
der Steckerlfischkönig höchstselbst 

und mausetot in der clubeigenen Spa-Landschaft. Der Franz 
ermittelt unter dubiosen Volksfestclans und golfenden Schicki-
mickiarschlöchern, während seine Susi ganz andere Pläne 
hat: Sie kandidiert als Bürgermeisterin, was beim aktuellen 
Dorfoberhaupt hochgradig nervöse Zuckungen auslöst ... Der 
Eberhofer macht das Dutzend voll und muss wieder alles geben! 
»Der Tod kommt hier hinterfotzig, heimtückisch und heimatnah. 
Beschönigt wird nichts.

Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Bei der Gemeinde Roßhaupten ist die Stelle einer

Reinigungskraft im Gemeindehaus
mit Hausmeistertätigkeit (m/w/d)

(Teilzeitstelle, ca. 8 bis 9 Std./Woche)

neu zu besetzen.

Die Aufgaben umfassen die Reinigung und die Betreuung 
des Gemeindehauses sowie der Außenanlage. 

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) mit den sozialen Leistungen
des öffentlichen Dienstes.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde 
Roßhaupten, Hauptstraße 10, 87672 Roßhaupten oder an 
bewerbung@vgem-rosshaupten.bayern.de. Telefonische 
Auskunft erhalten Sie unter 08367/91214-16.

          zur Stellenanzeige

Christian Zimmermann
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Foto: Alois Guggemos, Gruppenfoto der Teilnehmer beim Feuerwehrausflug  

Foto: Theresa Jacobs, Gruppenfoto der Teilnehmer beim Trachtenausflug auf die „Oide Wiesn“

Foto: Beate Linder, am Huttlerweiher            Foto: Ursula Jörg, am Kurpark

Dorfbildla



Drachenbote Roßhaupten Seite 23 Ausgabe 11/2023

REDAKTIONSSCHLUSS:

Die nächste Ausgabe des Drachenboten erscheint 

in der KW 51

Redaktionsschluss ist am 

Sonntag, den 03.12.2023 

Email Adresse: dorfblatt@rosshaupten.de

Impressum Drachenbote Roßhaupten:

Herausgeber: Gemeinde Roßhaupten
Verantwortlich für die Nachrichten aus dem Rathaus:  
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Roßhaupten, 
Thomas Pihusch, Hauptstr. 10,  87672 Roßhaupten
Die gedruckten Artikel geben nicht die allgemeine 
Meinung der Redaktion wieder, sondern entsprechen 
der Ansicht des Autors

Redaktionsteam: Helga Puchele, Beate Linder, Tanja 
Böck,Ursel Jörg.
Druck: www.wir-machen-druck.de
Layout: Tanja Böck
Titelbild: Fotografie Zacherl
Foto S. 4, 10, 11, 21, 23 von NoName13 auf Pixabay
Eine Anzeige im Drachenboten kostet 0,60 €/mm und 
Spalte (Breite 90 mm), ab der 7. monatlichen, fortlau-
fenden Werbung 10 % Preisnachlass, Farbzuschlag 
25%, ab einer halben Seite 15%. Alle Preise ohne 
Ausweisung der Umsatzsteuer, da die Abrechnung 
über die Gemeinde zur Kostendeckung des Mitteilungs-
blatts erfolgt. Mediadaten finden sie unter: https://www.
rosshaupten.de/unser-dorf/drachenbote.html
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Redaktion 
Email dorfblatt@rosshaupten.de
Für Anregungen und Verbesserungswünsche sind 
wir jederzeit dankbar. Bitte per mail an dorfblatt@
rosshaupten.de oder telefonisch bei der Touristinfor-
mation  08367 91214 18
Alle Artikel und Werbeanzeigen sind bis zum Redak-
tionsschluss entweder in der Tourist  Information 
abzugeben oder einzusenden unter dorfblatt@
rosshaupten.de. 

Unter folgenden Link finden Sie ältere Ausgaben im 
Archiv:  
http://www.rosshaupten.de/drachenbote.0.html

Wichtige Telefonnummern & Öffnungszeiten

Notruf     112
Notruf Polizei    110
Sperr-Notruf (Kreditkarten, EC Karten usw) 116 116
Polizei Füssen    08362/91230
Giftnotruf    089/19240

Ärzte
Hausarzt Bereitschaft    116 117
David Schilling, 
Dr. Cecilia Welz, Allg.Medizin  08367/91010
Dr. G. Schweighöfer,  Allgemein Medizin 08367/565
Dr. Marie-Luise Büchel, Zahnärztin 08367/893

Apotheke
Forggensee Apotheke   08367/1035

Gemeinde und Pfarrgemeinde
Gemeindeverwaltung   08367/887
MGH “Mitanand”   08367/9121421
Tourist Information   08367/364
Pfarramt    08367/334

Schulen & Kindergarten
Grundschule Roßhaupten  08367/309
Mittelschule Roßhaupten  08367/660
Kindergarten „Unterm Regenbogen“ 08367/724
Kinderkrippe „Zwergennest“  08367/9129780
Realschule Füssen   08362/925040
Gymnasium Füssen   08362/925200
Gymnasium Hohenschwangau  08362/930050

Öffnungszeiten 

Gemeinde
Montag - Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr  
Montag 14:00 bis 17:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr

Tourist Information
Montag - Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr

Gemeindebücherei
Dienstag 16:00 bis 17:30 Uhr / Freitag 14:30 bis 17:30 Uhr

Pfarrbüro
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

Wertstoffhof
Freitag 13:00 bis 16:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr

Sammelstelle für Gartenabfälle 
Mittwoch: 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag:    14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 Uhr - 12:30 Uhr



LEHNEN
R O S S H A U P T E N

Hauptstraße 5 • 87637 Seeg 
Telefon + 49 (0) 83 64 / 93 39

www.seeger-landschaftsbau.de

Rietzler
Bad - Heizung - Spenglerei

Tel: 0 83 67 - 92 611
www.hubert-rietzler.de

naturho lzmöbel
monochorde  baukurse

RGS -  
Roßhauptener Gewerbetreibende  

und Selbstständige

Natur- und Gesundheitsmesse 
WOHNEN & LEBEN

Samstag, 11. November + Sonntag, 12. November von 10 - 18 Uhr 

GEWINNEN SIE EIN E-BIKE 

Nähere Informationen zur Messe und den Vorträgen unter www.seelos-wohnen-leben.de 

TA
G 

DES SCHREINERS

Ausstellungen

+
Vorträge 

Seit 35 Jahren ihr kompetenter Partner im Bereich 
gesundes, natürliches Wohnen und Leben mit eige-
ner, ökologischer und nachhaltiger Möbelfertigung.  

Ihr Spezialist für gesunden Schlaf.

Augsburgerstr. 20    Roßhaupten    08367/597 

GESUNDHEIT  ERNÄHRUNG  SCHLAFEN  
WELLNESS   ÖKOLOGISCHE PRODUKTE

NATÜRLICHES WOHNEN    

35 JAHRE JUBILÄUM 


